
KEV 354
MittSZ

Mitteilung der Schlusszahlung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Kasse wurde angewiesen, den Restbetrag von Euro als Schlusszahlung an Sie zu
überweisen.

Die Schlusszahlung weicht von dem in Ihrer Schlussrechnung ausgewiesenen Betrag nicht ab.

Die Schlusszahlung weicht von dem in Ihrer Schlussrechnung ausgewiesenen Betrag ab.

Die Korrekturen sind auf der beiliegenden Mehrfertigung der berichtigten Schlussrechnung dargestellt.

Die Korrekturen sind in der beiliegenden Aufstellung dargestellt.

Die Prüfung der Schlusszahlung ergab eine Überzahlung.

Die Korrekturen sind auf der beiliegenden Mehrfertigung der berichtigten Schlussrechnung dargestellt.

Die Korrekturen sind in der beiliegenden Aufstellung dargestellt.
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Die Überzahlung ist bis zum einschließlich

zu erstatten.

(z. B. Zinsen)

auf Konto Nr. bei

BLZ unter Angabe 
(z. B. des Buchungszeichens)

Die vorbehaltlose Annahme der Schlusszahlung schließt nach § 16 Abs. 3 Nr. 2 VOB/B Nachforderungen aus.

Freundliche Grüße

Bei Teilschlussrechnungen entsprechend verfahren.

Anlage:

Bezug:

Auftrag vom:

Leistung:

in:

Baumaßnahme:

(Ort, Datum)

Vergabe-/Projekt Nr.:

(Bauüberwachende Stelle)
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(Datum)

Ausschlusswirkung der Schlusszahlung:

Auch die Mitteilungen über eine Überzahlung gilt nach § 16 Abs. 3 Nr. 3 VOB/B als Schlusszahlung.

Früher gestellte, aber unerledigte Forderungen werden nach § 16 Abs. 3 Nr. 4 VOB/B durch die vorbehaltlose Annahme der 
Schlusszahlung ebenfalls ausgeschlossen, wenn sie nicht nochmals vorbehalten werden. 

Ein Vorbehalt ist innerhalb von 28 Tagen nach Zugang dieser Mitteilung nach § 16 Abs. 3 Nr. 5 VOB/B zu erklären. Der Vorbehalt 
wird hinfällig, wenn nicht innerhalb von weiteren 28 Tagen eine prüfbare Rechnung
- über die vorbehaltenen Forderungen eingereicht oder, wenn das nicht möglich ist, 
- er eingehend begründet wird (§ 16 Abs. 3 Nr. 2 bis 5 VOB/B).
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